
 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

Jesus reitet auf einem Esel nach Jerusalem; er kommt zu allen!  
Die Menge jubelt ihm zu, legt Kleider und Zweige auf seinen Weg. 

Jesus feiert mit seinen 
Jüngern das letzte 
Abendmahl und schenkt uns 
die heilige Eucharistie. 

Der Verräter, Judas, verlässt 
den Raum. 

Jesus wäscht seinen 
Jüngern die Füße. Er, der 
Meister als der Diener aller. 

 

Jesus betet im Garten 
Gethsemane, seine Jünger 
schlafen, … 

 

… da kommt der Verräter 
Judas mit den Soldaten, die 
Jesus festnehmen und zum 
Hohenpriester abführen. 

Während Jesus verhört wird, sitzt Petrus am Feuer und wärmt sich.  
Wie Jesus vorhergesagt hat, verleugnet Petrus Jesus dreimal, bevor 
der Hahn kräht. 

 

Jesus wird von Pilatus 
verhört. 

Jesus nimmt sein Kreuz auf 
sich. 

Jesus wird ans Kreuz 
geschlagen. 

 



 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

  

Jesus hängt am Kreuz. Mit ihm werden zwei Verbrecher gekreuzigt, 
der eine rechts, der andere links von Jesus. 

 

Jesus wird ins Grab gelegt. 
Ein schwerer Stein wird vor 
den Eingang gelegt. 

Der Engel sagt zu den Frauen, als sie zum leeren 
Grab kommen: „Fürchtet Euch nicht! Ich weiß, ihr 
sucht Jesus, den Gekreuzigten; Er ist nicht hier; 
denn er ist auferstanden, wie er gesagt hat. 

Zwei von den Jüngern Jesu sind auf dem Weg 
nach Emmaus. Während sie miteinander reden, 
kommt Jesus selbst hinzu und geht mit ihnen; 
sie jedoch erkennen ihn nicht. 

Als er mit Ihnen bei Tisch sitzt, nimmt er das Brot, spricht den Lobpreis, bricht das Brot und gibt es ihnen.  
Da erkennen sie ihn. 

     Gebaut und fotografiert von Johannes und Susanne Kroker im April 2020 

 


